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Politiſche Wochenſchan
Ueber die konſervativ liberale Paarung iſt in dem ab

gelaufenen Seſſionsabſchnitt des Reichstags zwar enormviel geredet worden aber die Verhandlungen oft ließen

oft ziemlich bedenkliche Abſplitterungen von dem Mehrheits
block erkennen Das trat deutlich bei einigen Interpellationen
zutage ganz beſonders auffällig bei derjenigen der Herren
Albrecht und Genoſſen über die angeblichen amtlichen Ein
griffe bei den Reichstagswahlen Der Reichstag hätte ſich
die Erörterung dieſes Themas gut und gern ſparen können
Die ſozialdemokratiſchen Tiraden liefen in der Hauptſache
auf weiter nichts hinaus als auf eine Verunglimpfung des
Fürſten Bülow wegen ſeines Silveſterbriefes und auf
Schmähungen gegen den Reichsverband Hatte ſchon der
Sozialdemokrat Fiſcher ſich in eine kaum glaubliche Siedehitze
der Entrüſtung hineingeredet ſo ſuchte Behel ihn noch um
einige Grade zu übertrumpfen Es war nur ſelbſtverſtändlich
daß Fürſt Bülow es ablehnte ſich auf eine Entgegnung
einzulaſſen Die Abfertigung Bebels wurde beſorgt durch
die Abgg Zimmermann und Wagner die mit wirkſamem
Material zur Klarlegung der Lohnzahlung der Firma
Singer und der Bauernſchmähung Bebels aufwarteten
Der Sozialdemokrat Singer der offenbar von dem Worte
Sauherdenton noch nichts gehört auch wohl von den

Verhandlungen von Dresden offenbar keine Ahnung
hat verbat ſich den Ton des Reichskanzlers gegenüber
der Sozialdemokratie Dieſe Dreiſtigkeit iſt ſchon mehr
Unverſchämtheit Kommen doch jetzt ſelbſt ſozialdemokratiſche
Preßorgane die Jahre lang als wenigſtens noch halbwegs
anſtändig gegolten haben nicht mehr ohne den täglichen
Gebrauch von Worten wie Jauchenkübel und Kloaken
reinigerjargon aus womit dieſe ſo eminent kulturfördernd
wirkenden Sozialdemokraten wahrſcheinlich eine großartige
volkserzieheriſche Wirkung zu erzielen glauben

Der Reichstag genehmigte in 3 Leſung die Vorlage über
den Hinterbliebenenverſicherungs und Reichsinvalidenfonds
ſtimmie dem Entwurf über die Betriebs und Berufszählung
im Jahre 1907 definitiv zu überwies die Vorlage zur Be
kämpfung des Rückgangs des Ertrages der Maiſchbottich
ſteuer in Verbindung mit der Herabſetzung des Kontingent
fußes für landwirtſchaftliche Brennereien vons0,000 auf
50,000 hl einer Kommiſſion nahm ferner das Etats und
KolonialNotgeſetz an und beſtätigte ſchließlich die Präſi
denten wahl Bei der Beratung des Etatnotgeſetzes gelangte
eine Reſolution über die Gewährung von Teuerungszulagen
an die Unterbeamten zur Annahme Der Schatzſekretär
teilte mit daß eine organiſche Gehaltsaufbeſſerung im
Jahre 1908 zu erwarten ſei

7 preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde die
Debatte über den Kultusetat fortgeſetzt Bei der Erörterung
des Antrages über die fachmänniſche Schulaufſicht kam es
z bemerkenswerten Zuſammenſtößen zwiſchen den national
iberalen und freikonſervativen Rednern mit dem Miniſter

v Studt Nicht nur der Frhr v Zedlitz ging ſcharf gen
den Miniſter vor ſondern auch Herr v Kardorff erklärte
daß er die geiſtliche Schulaufſicht für überlebt erachte
Dieſe Stellungnahme erregte das größte Aufſehen und man
wird wohl in der Anſchauung nicht fehl gehen daß die

nern Erklärungen noch eine bedeutſame politiſche
irkung haben werden Jm Herrenhauſe gelangten

die beiden Penſionsnovellen unverändert in Kommiſſions
faſſung zur Annahme

Die Kriſenge rüchte die zumal bei dem Konflikt des
n von Zedlitz mit Studt ſehr lebhaft wurden ver
tummten die ganze Zeit über nicht Ein Königsberger
Blatt wollte von einer ganzen Bülowfronde wiſſen in die
Poſadowsky Stengel Rheinbaben Studt und andere hinein
ehörten Die Nachricht klang ein wenig unglaubwürdig
s mögen gewiß manche Unſtimmigkeiten ſo auch vielleicht

über die Zweckmäßigkeit der Reichstagsauflöſung vorhanden
geweſen ſein aber dieſe mir nichts dir nichts zu einer Fronde
u verdichten geht doch ohne weiteres nicht Daß mit der Zeit
erſonalveränderungen in den Regierungskreiſen notwendig

werden kann als ganz natürlich gelten Ein anderes Pro
gramm fordert andere Männer Hoffentlich werden die
rechten bald gefunden werden Liberale Perſönlichkeiten in
den oberen Beamtenregionen zu entdecken um damit

t Rernagle zu beſetzen hat einigermaßen ſeine Schwierig
eiten

Ein neues Zeichen des ſich regenden friſchen Lebens in
der liberalen Bevölkerung war die in München erfolgte
Gründung des Nationalvereins für das Deutſche Reich
und die in Berlin ſtattgehabte Feſtlichkeit der national
liberalen Jugend im Verein mit Parlamentariern aller
liberalen und nationalliberalen Gruppen Eine vieldeutige
Ankündigung machte der ehemalige Führer der freiſinnigen
Vereinigung Dr Barth bei dem Feſtmahl das ihm zu
Ehren anläßlich ſeiner Amerikareiſe ſtattfand Er erklärte
er hoffe bald mit einer ſtattlichen Flotte wieder ausfahren
u können mit einer Flotte unter demokratiſcher Flagge
llem Anſchein nach hat man alſo mit einer weiteren

nun des Herrn Dr Barth in abſehbarer Zeit zu
rechnen Recht ſonderbar mutete die Nachricht von einer
Strafverfolgung gegen die ſozialdemokratiſche Reichs
tagsfraktion wegen Uebertretung des Vereinsgeſetzes an
weil ſie in ihrem Reichstagszimmer mit einer Anzahl von Partei
redakteuren Beratungen veranſtaltet habe Der Reichstags

räſident Graf Stolberg wandte ſich an Bülow um Auf
ärung Mit deſſen Antwort iſt hoffentlich der Zwiſchenfall

als erledigt zu erachten Jmmer dringender ſtellt ſich die
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Notwendigkeit der Errichtung eines Reichs arbeitsamts
heraus Gerade die jetzt ſchwebenden Streiks und Aus
ſperrungen ſo der Hamburger Schauerleute der Arbeiter
der Holzinduſtrie und der Gladbacher Wollinduſtrie zeigen die
Unentbehrlichkeit einer ſolchen Jnſtanz

Daß ein freundliches Zuſammenarbeiten zwiſchen a
reich und Deutſchland auf kolonialem Gebiete wünſchens
wert und möglich iſt dieſer Gedanke fand neue Nahrung
durch den Vortrag des t öſiſchen Deputierten Lucien
Hubert in Berlin Die koloniſierenden Nationen beſitzen zahl
reiche gemeinſame Intereſſen auf dem Gebiete der kolonialen
Wirtſchafts und Verkehrspolitik und des Rechtes die nur dann
einer gedeihlichen Entwicklung entgegengeführt werden könne
wenn das Mißtrauen zwiſchen den Kolonialmächten ſchwindet
Den Vorſitz in der Berliner Verſammlung führte Herzog
Johann Albrecht zu Mecklenburg Wie die Braun
ſchweigiſche Landeszeitung wiſſen will iſt er neuerdings
zum Regenten eines deutſchen Bundesſtaates auserſehen und
zwar ſoll er der Nachfolger des Prinzen Albrecht von Preußen
in d Führung der Braunſchweiger Regentſchaft
werden

Lebhafte Erörterung erfuhr das Thema des angeblichen
Abſchluſſes der Oſtſee ihre Verwandlung in ein
ware elausum beſonders in der engliſchen Preſſe Die
Ausführungen des däniſchen Diplomaten Bille und des
ſchwediſchen Miniſters des Auswärtigen Baron Trolle
gingen auf die Frage näher ein nach des letzteren Er
klärung ſind die Beſtimmungen die über den Charakter des
Oereſund getroffen worden ſind nur zollpolitiſcher Natur
Rußland ſoll von einer Abſchließung der Oſtſee nicht das
geringſte bekannt ſein

An die Reiſe des öſterreichiſchen Thronfolgers Erzherzogs
e Ferdinand nach Dresden und Berlin knüpften

ich eine Reihe von unkontrollierbaren Vermutungen Zu
derſelben Zeit weilte der König von Sachſen an den
W von Liſſabon und Madrid Seine Rückkehr nach

resden erfolgte über Biarritz wo er vermutlich mit König
Eduard zuſammengetroffen ſein wird und über Paris Die
Königin Witwe Carola von Sachſen hielt ſich zu derſelben

eit in Brüſſel auf und begibt ſich alsbald nach London
duard mit dem König von

Spanien eine n n haben Um was es ſich
bei allen dieſen Beſuchen handelt darüber herrſcht in der
offiziellen Welt abſolutes Schweigen Jn Frankreich
brachten Clemenceau und Pichon die Frage der Monta
gnini Papiere zur Erörterung Eine parlamentariſche
Unterſuchungskommiſſion will diejenigen Akten die ſich auf

e e Konflikt mit dem Vatikan beziehen publizieren
Jn Marokko iſt es noch immer nicht gelungen des
Prätendenten und Raiſulis habhaft zu werden Letzterer
hat ſich nunmehr mit dem Prätendenten vereinigt Jn
Rumänien erregten blutige Bauernrevolten die nach
Ungarn hinüberzugreifen drohen einiges Aufſehen Ver
mutlich wird es dem rumäniſchen Militär gelingen die Be
wegung niederzuſchlagen Jn Bulgarien übernahm an
Petkows Stelle Dr Gud o w das Miniſterpräſidium Ueber
die Unruhen in Perſien lauteten die Nachrichten wider
ſprechend Ob die ruſſiſch engliſche Entente zuſtande ge
kommen iſt oder nicht war den mannigfachen Berichten nicht
zu entnehmen Die Ruſſen haben die Zahl ihrer Koſaken
zum Schutze der ruſſiſchen Botſchaft und Konſulate in
Perſien vermehrt Jn der Du ma brachte nachdem durch
den Deckeneinſturz im Tauriſchen Palaſt eine kleine Ver
zögerung entſtanden war Stolypin nach der Ankündigung
großer Reformen 54 Geſetzentwürfe ein Die Duma hat
alſo Gelegenheit ihre r e zu erweiſen Mit
dem Grafen Lamsdorff der in San Remo geſtorben
iſt ging derjenige ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen dahin
der von Anfang an dem zu provozierenden Auftreten Ruß
lands in Oſtaſien entgegen war aber gegenüber den
Alexejews und Bedobraſows beim Zaren nicht zu Gehör
gekommen war Er führte dann Rußlands Diplomatie
während des ruſſiſch japaniſchen Krieges und bis über den
Frieden zu Portsmouth hinaus Wenn man rechtzeitig auf
ihn gehört hätte wäre manches in und um Rußland heut

zutage anders F WDeutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der langjährige frühere Glatzer Landgerichtspräſident
Zweigel Ehrenbürger der Städte Glatz Reinerz und Lewin
iſt im Alter von 78 Jahren in Reinerz geſtorben

Der frühere langjährige engliſche Miniſterreſident Sir W
Drum mond iſt in München geſtorben

Eine Erklärung Dernburgs
Der Bres Generalanz der am 19 d M in einem Artikel

Perſonenwechſel in den höchſten Reichsſtellen die Frage auf
geworfen hatte ob es wohl dem Wunſche Dernburgs entſprechen
wünde ſeine gegenwärtige Stellung mit der Leitung des Reichs
ſchatzamts zu vertanuſchen veröffentlicht heute eine Erklärung Dernv
burgs in der dieſer ſagt er könne die Aufgabe der Förderung der
Entwicklung unſerer Kolonien keineseglls als eine Durchgangsſtation
betrachten Die Anfgabe die eines eingehenden Studium und
langjäbhriger Arbeit bedürfe halte er für ſo wichtig daß es nur
ſeinem Wunſche entſprechen könne wenn ex ſolange ihm dad
Vertrauen der maßgebenden Stellen erhalten bleibe dieſem
Problem ſeine W Kraft widmen könne Diefes Vertrauen
doß er ſeiner Anſgabe nicht untreu werde würde aber durch
die fortdauernden Preßkonjekturen geſtört die er endgültig hier

mit zerſtreuen wolle

März

italieniſchen Jntereſſen am Balkan übereinſtimmen
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Zur Frage der Schnlaufſſicht
Aus dem Wahlkreiſe Altenkirchen Neuwied ſchreibt man der

Köln Zta zur Stellungnahme des LandtagsabgeordnetenPaſiors Hecken roth in der Schulfrage Als im Jahre 1903
Heckenroth an die Nationalliberalen des Kreiſes Liltenkirchen
Neuwied mit der Bitte herantrat ihn zu ihrem Landtags
kandidaien zu wählen erklärte er mehreren Vorſtandsmitgliedern
darunter auch Lehrern ſeines Ortsſchulbezirks daß er durchaus
ein Gegner der geiſtlichen Schulaufſicht ſei Auf die
verwunderte Frage er habe doch vor gar nicht langer Zeit imKreiſe ſeiner Amtsgenoſſen den entgegengeſetzten Standpunkt ver

treten erwiderte Herr Heckenroth er habe ſeine frühere Anſicht
eben gegen eine beſſere vertauſcht und verſicherte wiederholt er
ſei nunmehr zu einem ſolchen Gegner der geiſtlichen Schulaufſſicht
geworden daß er eher aus der konſervativen Partei austreten
als aus Gründen der Parteidisziplin für Beibehaltung der geiſt
lichen Schulaufſicht ſtimmen werde
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Politiſches

Der Verlag Bard Marquardt und Co teilt mit daß
Profeſſor Werner Sombart Hofkapellmeiſter Dr Richard Strauß
Profeſſor Georg Brandes Profeſſor Richard Muther und Hugo
von Hofmannsthal von Anfang Juni an eine Wochenſchrift
großen Stils mit dem Ramen Morgen herausgeben
werden in der alle Gebiete unſeres Wirtſchafts und Geiſteslebens
von ihren hervorragendſten Vertretern behandelt werden ſollen
Die Wochenſchrift wird in dem genannten Verlage erſcheinen
Der Preis jedes Heftes wird 50 Pf betragen

Jnduſtrie und Handel
Ueber die Börſenreform hat der Ausſchuß des

Deutſchen Handelstages folgende Erklärung abgegeben
Der am 26 November 1906 dem Reichstag vorgelegte Entwurf

eines Geſetzes betreffend die Aenderung des Abſchnitts des
Börſengeſetzes enthält zwar einige Verbeſſerungen der geltenden
Beſtimmungen namentlich in bezug auf die Rechtswirkſamkeit
von Schuldanerkenntniſſen und Sicherheitsbeſtellungen er bleibt
aber indem er die vom Deutſchen Handelstag in ſeiner Voll
verſammlung vom 24 März 1904 geäußerten Wünſche zum
größten Teil unberückſichtigt läßt hinter den Anforde
rungen weit zu rück die zur völligen Geſundung des Han
dels in Weirtpapieren und in Getreide geſtellt werden müſſen
Es iſt auch zu wünſchen daß die jetzt vorgeſchlagenen Ver
beſſerungen zur Einführung gelangen So ſpricht ſich auch derAbſchuß des Deutſchen Handelstages dahin aus daß ſie nur

als der Anfang einer gründlichen Reform des
Börſengeſetzes angeſehen werden können

Kommungles
Jn Bieber bei Offenbach Heſſen iſt der Sozialiſt

Peter Hock zum Beigeordneten gewählt worden

Lohnbewegnung

Die ausſtändigen Weber in München Gladbach haben
eine fünfprozentige Teuerungszulage abgelehnt Jnfolgedeſſen
nimmt die Ausſperrung ſämtlicher Textilarbeiter ihren Fortgang

Heer nnd Flotte
Kaiſeriiche Marine Der ausreiſende Ablöſungstransport

für Condor iſt mit dem Reichspoſtdampfer Yorck am 20 März in
Colombo Ceylon eingetroffen und hat am 21 März die Reiſe
nach Fremantle Weſtausſtralien fortgeſetzt Fürſt Bismarck
iſt mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders am 209 März in Kago
ſhima Japan eingetroſſen am 21 März von dort in See ge
agangen am 22 März in Nagaſaki eingetroffen und geht am
25 März von dort nach Saſebe Japan in See
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Auskand
Zum Beſuch des Königs von Jtalien in Athen

ſchreibt man der Frkf Ztg aus Athen Daß König Viktor
Emanuel von Jtalien am S April hier zu Beſuch eintrifft iſt
geſtern von der hieſigen Regierung bekanntgegeben worden
Der König wird von ſeinem Miniſter des Aeußern Tittoni
begleitet ſein und drei Tage hler bleiben Er erwidert recht
ſchnell den Beſuch den König Georg von Griechenland ihm
Ende November v J in Rom abſtattete und zeigt damlt daß
ihm die neuen freundſchaftlichen Beziehungen beider Staaten
willkommen ſind An ſeinem herzlichen und begeiſterſten
Empfange hierſelbſt durch Hof Regierung und Volk iſt nicht zu
zweifeln man legt bier allſeitig hohen Wert auf Jtaliens
Freundſchaft und Unterſtützung Davon legen auch die Auslaſſungen
der Blätter Zeugnis ab Ob die italieniſch griechiſche Entente
eine antiöſter reichiſche Spitze hat hängt von der Be
urteilung der Frage ab inwieweit die öſterreichiſchen und

Daß das
griechiſche Volk keine Sympathien für Oeſterreich hat iſt oft
genug feſtgeſtellt worden bei öſterreichiſch italieniſchen Gegen
ſätzen wird Griechenland nicht zögern demgemäß Stellung zu
nehmen König Georg hat in den letzten Jabren aufgebört
ſich des perſönlichen Eingreifens in die auswärtige Poletik zu
enthalten An der freundſchaftlichen Annäherung an Jtalien
hat er regen Anteil genommen und die Milwirkung des eng
liſchen Königspaares iſt ihm dabei zuteil geworden

Montagninis Papiere
Dem Figaro zufolge geht aus den bei Montagnini gefundenenPapieren dern daß der Papſt vor Veröffentlichung der

Enzyklika Graviſſimo die Meinung des köonſervativen Abgeord
neten und Profeſſors der Rechie Grouſſeau eingeholt hat
Gronſſean habe ein ſehr ausführlich begründetes Gutachten ab
gegeben in dem er ſich mit aller Entſchiedenheit für das Verbot
der Kultusvereinigungen ausſpricht Der Papſt der früher nicht
adgeneigt geweſen ſel die Kultusvereinigungen zu geſtatten hade
ſich der Anſicht Grouſſeaus angeſchloſſen rner defände ſich
unter dem Material eine Depeſche des Kardinols Merry del Val
über die Kircheninventuraufnabmen Jn dieſer Depe werde
den Geiſtlichen nicht aufgetragen Widerſtand zu leiſten ſondernlediglich empfohlen Katdoliken die ſich dem Eindringen der

inanzbeamten wide ſollten freie Hand zu laſſen weile en e e Meeteet e eher je Met wen von



Arbeiter und Lehrer in r eSyndikat der Lehrer und Lehrerinnen batder n r den ſozialiſtiſchradikalen allgemeinen
Arbeiterverbande in Frankreich beizutreten

Die Abſchließung der Oſtſee
Die Times erhält von ihrem Petersburger Bericht
alter folgendes Telegramm Jch bin in der Lage nachne ans beſter Quelle feſſzuſtellen daß keinerlei Ver

dandinngen mit Rußland über die Schließung der Oſtſee
angeknüpfſt worden ſind und daß in Petersburg von einem
lolchen Plan nichts bekannt iſt

Die ruſſiſche Reichsdumg
Die Debatte über die Bildung einer Hilfskommiſſion zur Ab

wehr der Hungersnot wurde geſtern wieder aufgenommen
Roditſchew legte in einer ausſührlichen Rede dar daß die
Ausübung exekutiver Funktionen für die Duma unmöglich ſei
und betonte die Notwendigkeit der Beſchränkung der Tätigkeit
auf die Ueberwachung und Nachprüfung der Handlungen des
Miniſteriums des Jnnern vom Juli 1906 an Die Rede wurde
von der Rechten mit Beifallsbezeugungen aufgenommen nnd er
regte Mißſallen bei der Linken Roditſchew ſchloß mit der Ver
leſung des Antrages ſeiner Partei der dem Geſetze über die

Funktionen der Duma gemäß formultert iſt und fügte hinzu
Der Miniſter des Jnnern Stolypin hat 1906 in einer Rede an
die Duma verſprochen das Uebel der Hungersnot zu beſeitigen
aber er hat das Verſprechen nicht gehalten Jetzt iſt es an der
Duma alle Anſtrengungen zu machen um die Regierung zur
Verwirklichung ihrer guten Abſichten zu zwingen zu denen ſie
ſich bier im Hauſe bekannt hat Beifall im Zentrum und auf
einigen Bänken der Linken Roditſchew ſchlug ſodann vor die
zwei Fragen der Unterſtützung der von der Hungersnot Be
troffenen und der ſonſtigen Unterſtützung Arbeitsloſer zu trennen
Die Sozialdemokraten bekämpften den Vorſchlag Der Präſident
ſtellte den Antrag zur Abſtimmung Zuerſt wurde feſtgeſtellt
daß 132 Abgeordnete dagegen ſind als dann zur Zählung der
Abgeordneten die für den Antrag waren geſchritten werden
ſollte rief der Führer der Sozialdemokraten Zereteli Wir
gehen es braucht nicht gezählt zu werden Tie Abſtimmung
über den Hauptantrag Roditſchew wurde noch nicht vorgenommen
Man nimmt an daß der Antrag mit den Stimmen des rechten
Teiles der Linken durchgehen wird Die von Roditſchew gehaltene
Rede machte den Eindruck eines beſtimmten Programms nach
dem die Duma ihre durch das Geſetz vorbehaltenen Rechte
ausüben ſoll Da dieſe Frage der Regierung hbochwichtig er
ſcheint wohnten der Miniſterpräſident der Juſtizminiſter der
Handelsminiſter der Finanzminiſter der Reichskontrolleur und
der Direktor des Notſtandsdepartements der Sitzung bei

Die bulgariſche Anleihe
Wie nunmehr von amtlicher Stelle in Sofiag zugegeben wird

hat die franzöſiſche Regierung der bulgariſchen Regierung welche
entſprechend dem Anleihevertrage von erſterer die Bewilligung
zu erwirken hatte daß die neue Anleihe in Paris notiert
werde erklärt ſie gebe die Bewilligung zur Notierung nur
dann wenn für 25 Millionen Frank Benellungen von Kriegs
material bei der Fabrik Schneider in Creuzot gemach
werden Dieſe Preſſion welche wie eingeweihte Kreiſe ver
ſichern bewirken dürfte daß die mit 40 Prozent beteiligten
deutſchen und öſterreichiſchen Banken die Notierung auf ihren
Geldmärkten nicht zugeben werden macht allgemein den ſchlech
W Eindruck und wird bereits ſeitens der offiziöſen Preſſe
kritiſiert

Die Unrnhen in Mittelamerika
Das amerikaniſche Kanonenboot Marietta hat in den

zu Honduras gehörigen Hafenplätzen Trujillo Laceiba und
Puerto Cortez Truppen zum Schutze der amerikaniſchen Jnter

ſſen gelandet

Grofßzbritannien
Der Standard meldet Die Zarin Witwe von Ruß

land hat der Geſellſchaft vom Roten Kreuz in London ein
Kapital von 10,000 Pfund überwieſen mit der Beſtimmung daß
die Zinſen des Kapitals verwendet werden ſollen zur Verleihung
von drei Preiſen für die Angabe des beſten Mittels für die Hilfe
an Verwundete auf dem Schlachtfelde oder auf der See

Halle und Umgegend
Halle 23 März

Schankkonzeſſionsſteuer Das Kreis und Provinzlialabgaben
geſetz vom 23 April 1906 hat den Landkreiſen das Recht ein
geräumt auf die Erlangung der Erlaubnis zum ſtändigen Betrieb
einer Schankwirtſchaft einer Gaſtwirtſchaft oder zum Kleinhandel
mit Branntwein und Spirituoſen eine indirekte Steuer
zu legen Die Einführung einer ſolchen Steuer ſoll auch in den
eigene Kreiſe bildenden Städien Stadtkreiſen künftig zu
gelaſſen werden Ein gemeinſamer Runderlaß des Miniſters des
Jnnern und des Miniſters der Finanzen ordnet die Einzelheiten
der Steuer

Als Direktor der höheren Töchterſchule in Weißenfels iſt an
Stelle des bisherigen Direktors Dr Müller der mit dem
1 April ſein Amt mit dem Direktorpoſten eines gleichen Jnſtituts
in Biebrich am Rhein vertauſcht Oberlehrer Dr Lippelt in
Halle gewählt worden

Wie inStädtiſche Mittelſchule in der Charlottenſtrafßze
früheren Jahren ſo findet auch in dieſem Jahre eine Ausſtellung
von Schülerzeichnungen in der Turnhalle ſtatt Die Zeichen
ausſtellung iſt geöffnet am Sonntag vormittag von 11 71
und 5 Uhr und am Montag nachmittags von 6 Uhr

Abſchiedsfeier Daß in bezug auf Privat Muſikkapellen unſere
Stadt auf hoher muſikaliſcher Stufe ſteht lehrte ſchon vor einigen
Tagen das verhältnismäßig junge aber in erfreulicher Weiſe vor
wärts ſtrebende Muſikinſtitut von Thiem Geſtern abend nun
feierte im großen Kaiſerſaal das ältere das Muſikinſtitut
Henſchel Görlach ſein diesjähriges Wintervergnügen und
zugleich den Abſchied von ſechs das Jnſtitut nach vollendeter
Lehrzeit verlaſſenden Schülern Das bald bis zum letzten Plotz
beſetzte Lokal und der reiche Beifall waren der beſte Beweis für
die große Beliebtheit die ſich die Kapelle in den Kreiſen des
Publikums und in den Vereinen erfreut Das Konzert bei dem
etwa 50 Jnſtitutsangehörige mitwirkten wurde tadellos dar
geboten Den Schluß bildete ein Ball zu dem in kollegialer
Weiſe die Thiemſche Kapelle anſſpiette

Schades Schützenhaus am Bürgerpark iſt verſchwunden und
der neue Beſitzer Kanfmann Max Berndorff Geiſtſtraße läßt
zunächſt drei Häuſer an der Seebenerſtraße erbauen Auch ſoll
ſobald die ſtädtiſche Behörde ihre Zuſtimmung zur Straße A
welche projektiert iſt erteilt hat der große Garten des alten
Schützenhauſes 3 bis 4 Villen erhalten mit der Front nach dem
Bürgerperk

Vereins und Berſammlungsnachrichten
Ler Hans und Grundbeſitzer Verein Halle RNord hielt Mittwoch

abend ſeine Monatsverſamminng im Gaſthof zur Preuß Krone
m Trotha ab Zunächſt gedachte der Vorſitzende Stadtv

pindler des vor kurzem verſtorbenen langjährigen Mitgliedes
tiers Karl Vetter wurde mit Bedauern ſeſtgeſtellt daß
StraßenbahneGeſellſchaften den Tarif doch in
unllebſamer Weiſe daben Die Bewohner von Halle

S v r u eek h Dosem der Guwahcſcheinlich uigt eſect r

hoffen daß man zu dem 10 Pfo Tarlf wieder zurückkehren werde
Von einer Seite wurden die Beweggründe zur Erhödung des
Tarifs des Näheren erläntert und gleichzeitig vorgeſchlagen von
Seiten des Vereins alles aufzubieten um den alten 10 Pfennig
Tarif der Einfachheit wegen bald wieder zu bekommen Zur
Frage der Errichtung einer Filiale der Städt Sparkaſſe
m Nordviertel wurde der Verſammlung mitgeteilt daß man von
dem projektierten Anbau an das Polizeireviergebäude in der
Gr Brununenſtraße aus bautechniſchen Gründen abſehe Es
wurde vorgeſchlogen wie im Südviertel zunächſt erſt ein Lolsl
welches in der Nähe des Viertels zwiſchen Wettinerplatz Ndolſ
Reil Ludwig Wucherer und Bernburgerſtraße gelegen iſt auf
einige Jahre zu mieten und wenn möglich auch das Standesamt
Halle Nord mit nach dort zu verlegen Die Verſammlung beſchloß
in dieſem Sinne eine Eingabe an den Magiſtrat zu richten
Hierauf wird auf die Unannehmlichkeiten des Preußüchen
Wohnungsgeſetzentwurfes für die Beſitzer älterer Häuſer
hingewieſen Zum Glück ſei der Entwurf gegenwärtig wieder
zurückgezogen kommen werde er aber doch einmal es ſei daher
Pflicht jedes einzelnen Hausbeſitzers dagegen Stellung zu nehmen
Die Verſammlung beſchließt ſich mit dem Bruderverein der Alt
ſtadt dieſerhalb zu verbinden und die weiteren Schritte dem
Vorſtande zu überlaſſen Zum Schutze gegen Miets
prellereien hat der Unter Weſerverband eine Einrichtung
getroffen welche vom Vorſtand empfohlen wird da ſich aber
nur unerhebliche Schädigungen in den letzten Jahren durch Ein
führung der Pränumerando Zahlung ergeben haben ſoll hiervon
abgeſehen werden

Halleſcher Bürgerverein H Jn der vorgeſtrigen Vor
ſtandsſitzung wurden die Grundſätze ſür das Vorgehen bei den
nächſten Stadtverordneten wahlen feſtgeſetzt

Volksbildungsverein Heute Sonnabend wird im Evangeliſchen
Vereinshauſe Prof Dr Saran einen Vortrag über Schillers
Räuber halten

Stenographie Auch der Magiſtrat in Liegnitz hat ſeine Be
amten zur Erlernung der Stenographie verpflichtet und zwar
erſolgt der Unterricht nach dem Syſtem Stolze Schrey

Chriſtliche Gewerkſchaft Heute Sonnabend im Reſtaurant
zzum Markgrafen Brüderſtraße 7 Verſammlung
Der Ev Männer und Jünglingsverein zu Giebichenſtein ver

anſtaltet am Sonntag Palmarum im Burgtheater einen
Familienabend Konſ Rat Scharfe und Paſtor Vonhof werden
Anſprachen halten

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 25 März nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Endgültige Feſtſetzung desKämmereihaushaltsplanes für 1907
2 Jnterpellation betr die Gasexploſion in Gasanſtalt I

Antrag wegen Errichtung eines Freibades im Norden der
Stodt

4 Einrichtung von zwei neuen Klaſſen Annahme von drei
Hiljslehrern und Gründung zweier Oberlehrerſtellen an derDherrenlſchule

5 Weiterverſicherung der Landgüter ſowie der ſelbſtändigen
W ſtädtiſcher Verwaltung ſtehenden Stiftungen gegen Feuers
ucfahr

6 Verpachtung der Sandgrube am Goldberge
7 Weitervermletung eines Ladens im Roten Turm
8 Entlaſtung der Rechnung der ſtädtiſchen Sparkaſſe für 1904
9 Ankauf eines Ackerplanes

10 Ankauf zweier Ackerpläne
11 Landerwerb vom Grundſtück Merſeburgerſtraße Nr 16
12 Ausführung von Militärfuhren
13 Genehmigung des Abkommens wegen Räumung der

Dünger pp Gr uben in den ſtädtiſchen Grundſtücken
14 Mittelbewilligung zur Deckung der Koſten der Reichs

tagéswahl

15 Bewilligung einer Gaspreisermäßigung für den Verein
für Volkswohl

16 Umlehung des Kanals in der BVernhardyſtraße zwiſchen
Süd und Begyſchlagſtraße

17 Landerwerb vom Grundſtück Ranniſcheſtraße Nr 20
18 Landerwerb vom Grundſtück Trothaerſtraße Nr 9 a
19 Auderweite Fluchtlinienfeſtſetzung für das Grundſtück

Herrenſtraße Nr 27 und Landanstauſch daſelbſt
20 Fluchtlinienänderung für das Grundſtück Kuttelhof Nr 6

und Landaustauſch daſelbſt
21 Feſtſetzung des ſog Triaugels zwiſchen Magdeburger

Gr Stein und Krauſenſtraße als öffentlichen Platz
22 Anderweitige Verwendung des Eduard Beyerſchen Legates
23 r des I Nachtrages zur Armen und Waiſen

Ordnung der Stadt Hallc a S vom 15 November 1884
24 Nachprüfung der Rechtsgültigkeit eines Stadtverordneten

Beſchluſſes
25 Feſtſetzung neuer Fluchtlinien für die Grundſtücke Fähr

ſtraße Nr 4 und 8
26 Austauſch von Land welches fluchtlinienmäßig von und zu

den Grundſtücken Fährſtraße Nr 4 und 8 entfällt
27 Ausbau der Lanchſtädterſtraße zwiſchen Thomaſius und

Liebenauerſtraße
28 Bewilligung von Vertretnunaskoſten für einen zu Studien

zwecken zu beurlaubenden Oberlehrer
29 Mittelbewilligung für eine Feſtſchrift zur Einweihung des

neuen Oberrealſchulgebäudes

Geſchloſſene Sitzung
30 Anſtellung eines Magiſtratsboten
31 Anſtellung eines Kanzliſten
32 Beſetzung der Feldwebelſtelle bei der Feuerwehr
33 Anſtellung zweier Hilfsarbeiter als Bureauagſſiſtenten in

Gehaltsklaſſe III
34 Anſtellnng dreier Polizei Sergeanten
35 Anſtellung zweier Polizei Sergeanten 1 Leſung
36 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für

9 Bezirk
37 Wahl eines Schiedsmannes für den 26 Bezirk
38 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für

26 Bezirk
39 Wahl eines Schiedsmannes für den 20 Bezirk
40 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von Erb

begräbniſſen auf dem Stadtgottesacker
41 Desgleichen auf dem Nordfriedhof
42 Desgleichen auf dem Südfriedhof
43 Desgleichen auf dem Stadtgottesacker
44 Ankauf domänenfiskaliſcher Grundſtücke in Cröllwitz
r derweite Feſtſetzung des Gehalts für den Hoſpital
nſpektor
46 Bewilligung einer Rente für einen Meldeſchreiber
47 Verleihnng einer Hoſpitalkaufſtelle
48 Desgleichen
49 Wahl eines Pflegers für den 27 Armenbezirk
50 Erſtattung von Umzugskoſten an einen Oberlehrer
51 Zeſtletzung der penſionsfähigen Dienſtzeit eines Feuerwehr

mannes
52 Desgleichen

Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

1 Leſung

den

den

Provinzialnachrichten

Tbeißen n Gemeindevertretung ſetzteden Voranſchlag für 1 feſt der in Einnahme und Ausgabe
je 28,839 W abſchließt An Steuern werden 125 Proz Zu

Und es ſei in abſehbarer Zeit zu

itſWig e zur Einkommenſteuer und 145 Proz Zuſchläge zu den
Regiſteuerxn erhoben d i dasſelbe wie im Voqer

Freyburg 21 März
man eine unkenntllche männliche Leiche aus der Unſtrut
Tote hatte eine größere Summe Geld bei ſich
ſtammt er aus der Nebraer Gegend

Wieda Südharz 22 März
Kaiſerweg und Stöberthal gingen an der Bahnſtrecke Fels und
Erdmaſſen zu Tal ſo daß die Gleiſe geſperrt wurden

Leichenfund Bei Großjena zog
DVermutlich

Bergrutſch Zwiſchen

Creisfeld 22 März Verhaftet wurde hier der
Maſchinenwärter Aug H wegen Vergehens gegen das keimende
Leben Eine vollſtändige kliniſche Einrichtung u a Streckbett
Sitzſtuhl Wanne Juſtrnmente und Medikamente wurde bei ihm
beſchlaganabhmt Verſchiedene Perſonen ſollen in dieſe Angelegen
heit verwickelt ſein Die ſchweie Erkrankung eines im Magde
burger Krankenhanſe befindlichen jungen Mädchens wird mit
dieſem Treiben in Verbindung gebracht

Jena 22 März Ein Einbruch wurde heute Nacht im
Pfarrhauſe zu Großſchwabhaufen verübt Es wurden dabei etwa
80 40 Mark und einige Zigarren geſtohlen

Kemberg 22 März Der hieſige Poſtverwalter
Apitzſch wird am 1 Mai nach Wittenberg und Poſtaſſiſtent
Eſchrich aus Halle a S als Poſtverwalter hierher verſetzt

O Leipzig 21 März Der Dreiuhr Schluß an
Sonnabendenſ ſcheint ſich mehr und mehr in kaufmänniſchen
Betrieben einzubürgern und ſich zu bewähren So hat die
Handelskammer Leipzig auf eine Eingabe des Verbandes
Deutſcher Handlungsgehilfen den Beſcheid erteilt daß zu einer
Stellungnahme gegen den Dreiuhrſchluß kein Anlaß vorliegt
zumal von denjenigen Firmen und Geſchäftszweigen die den
Dreiuhrſchluß eingeführt haben an eine Wiedereinführung der
gebrochenen Geſchäſtszeit an Sonnabenden nicht gedacht werde
Auch in den Geſchäftsſtellen der Handelskammer habe ſich der
ſeit 1 Okt 1906 eingeſführte Dreiuhrſchluß aufs beſte bewährt

Chemnitz 22 März Jn einem Steinbruche zu
Limbach wurden durch einen verſpätet explodierten Spreng
ſchuß zwei Arbeiter getroffen Dem einen wurde der Leib auf
geriſſen und beide Augen zerſtört Nach qualvollen Stunden
trat der Tod ein

Runſt und Wiſſenſchaft
Schenkungen an die Kgl Muſeen in Berlin Die Sammlung

der Skulpturen und Gipsabgüſſe der Kal Muſeen in Berlin
wurde im verfloſſenen Quartal durch eine größere Anzahl von
Schenkungen bereichert Der Kaiſer hat eine ausgewählte
Sammlung koptiſcher Stoffe die der Geſandte Freiherr
v Jeniſch zuſammengebracht und dem Kaiſer übergeben hat dem
Kaiſer Friedrich Muſenm überwieſen Aus der im Sommer
verkauften Sammlung Oskar Hainauer gelangten einige beſonders
erwünſchte Bildwerke in die Kgl Muſeen nämlich ſechs ſeltene
italieniſche Plaketten in Bronze und die Bronzeplatte mit der
anmutigen Halbfigur der Madonna in flachem Relief von
Donatello Hofantiquar J Böhler ſchenkte ein Flachrelief
in Cartapeſta von Jacopo Sanſovino darſtellend die heilige
Familie Ungenannte Schenker überwieſen u a das Fragment
nes altchriſtlichen Sarkophags und die Statuette einer ſitzenden
Madonna in gebranntem Ton die eigenartige und geiſtreiche
Schöpfung eines von Michelangelo angeregten BVildners

Profeſſor Karl Schröder der Hofkapellmeiſter und Direktor
des fürſtlichen Konſervatorinms für Muſik in Sonders
bauſen tritt wie bereits gemeldet mit dem 1 April von ſeiner
öffentlichen künſtleriſchen Tätigkeit zurück Der Genannte der
in Quedlinburg im Jahre 1848 als Sohn des Komponiſten
gleichen Namens geboren iſt trat ſchon mit 14 Jahren nachdem
er von ſeinem Vater und Karl Drechsler in Deſſau ſeine erſte
Ausbildung erfahren hatte in die Sondershauſener Hofkapelle
ein Mit ſeinem Vater und ſeinen Brüdern Hermann und
Alwin gründete er ein treffliches Streichquartett das in vielen
deutſchen Muſikſtädten konzertierend bis 1873 fortbeſtand Dann
erhielt Karl Schröder das erſte Celliſtenpult im Orcheſter des
Braunſchweiger Hoftheaters wurde im folgenden Jahre Mitaled
des Leipziger Gewandhaus Orcheſters und Lehrer am dortigen
Konſervatorkum Mit dem Jahre 1881 beginnt Schröders
Dirigentenlaufbahn in Sondershauſen die ſich ſehr erfolgreich
geſtaltete und ihn über Rotterdam Berlin Hofoper 1887/88
Hamburg wieder an ſeine urſprüngliche Wirkungsſtätte in
Sondershauſen zurückführte wo er bis jetzt nebenher ſich der
kompoſitoriſchen Tätigkeit widmend gewirkt hat Außer Orcheſter
konzerten für ſein Celloinſtrument und anderen Cellokompoſitionen
hat der Genannte die Opern Aspaſia 1892 und Der Asket
1893 geschrieben Auch verſchiedene Katechismen über Dirigieren

Cello und Violinſpiel tragen Schröders Namen
Angriffe auf die Leitung des Münchener Hofſtheaters hat der

Bayeriſche Courier das bekannte Zentrumsorgan erhoben
Sie erregen in München großes Auſſehen Jn den leitenden
Kreiſen des Hoftheaters beſtreitet man die Richtigkeit der an
geführten Tatſachen So ſei zwar allerdings Savits pen
ſioniert worden da er aber vom Bühnenverein eine jährliche
Penſion von 2400 M erhalte ſo erſcheine der Zuſchuß des
Regenten von 600 M in einem anderen Lichte Fräulein
Wimmer die nach dem Courier wegen ihrer perſönlichen
Beziehungen zu leitenden Perſönlichkeiten engagiert worden ſei
iſt eine Anfängerin der man nur an einem Abend eine wichtige
Rolle gegeben habe man denke aber nicht daran Fräulein
Swoboda durch ſie zu verdrängen Ueberhaupt ſei der ganze
Artikel nichts als aufgeblaſener Theaterklatſch denn es werde die
Entlaſſung von Künſtlern getadelt die ſolange ſie engagiert
waren ſtets aufs heftigſte kritiſiert worden ſeien Offenbar iſt
man ſich in den Kreiſen des Hoftheaters noch nicht klar über die
Schritte die gegen den Bayeriſchen Courier zu ergreifen ſind
Es ſcheint die Neigung vorzuherrſchen ſich ſchweigend zu ver
halten Nur die Angriffe gegen Mottl erſcheinen zu ſtark
als daß man ſie unwiderſprochen hinnehmen könnte Wahrſchein
lich wird deshalb eine Klage angeitrengt werden Die Zuſtände
am Münchener Hoftheater werden auch von der dortigen All
gemeinen Zeitung beſprochen Sie ſchreibt Nun haben ſich
alle Gravamina zu fulminanten Angriffsartikeln in zwei hieſigen
Blättern verdichtet Es ſcheint uns un hoch an der Zeit zu
ſein daß die Generalintendanz endlich ſelbſt das Wort ergreift
und auf die in ihrer Tragweite gar nicht zu unterſchätzenden
vielfach unter Beweis geſtellten Angriffe ehrlich antwortet
wenn ſie dies kann Ein längeres Feſthalten an der bisherigen
Schweigepolitik könnte nur von ernſten Folgen für unſer erſtes
Kunſtinſtitut ſelbſt ſein Wir haben Anlaß zu vermuten daß die
Jntendanz dieſen letzten und wohl auch beſten Ausweg eins
ſchlagen wird

Nene Verſuche mit drahtloſer Telephonie Wie die B Z a
Wiitt hört werden unter der Lenung des Geheimrats Profeſſors
Slaby Verſuche mit drahtloſer Telephonie von der Tech
niſchen Hochſchule in Charlottenburg aus nach
Berlin unternommen werden Dieſe werden auf einer dem
Poulſenſchen Verfahren ähnlichen phyſikaliſchen Grundlage ſtatt
finden Der Däne Poulſen benutzt für die drahtloſe Uebertragung
der Sprache die ſogen ungedämpften Hertz chen Wellen

Berthelots Beiſetzung im Pantheon Aus Paris wird vom

m

22 d gemeldet Es heißt der heutige Miniſterrat werde einen
Geſetzentwurf annehmen wongh Berthelot und ſeine
Gattin im Pantheon beigeſetzt werden

p Hochſchulnachrichten Der Kliniker Prof Dr Ottomar
Roſenbach in nach langen Leiden am 19 d M in Verlin
im Alter von 56 Jahren geſtorben Er war einer der konſe
quenteſten Gegner der modernen bakteriologiſchen Richtung in
der Medizin Unter den Nachwirkungen dieſer ſeiner wiſſenſchaft
lichen Gegnerſchaft gegen die herrſchend gewordene neue Rich
tung ſah er ſich veranlaßt ſeine Lehrtätigkeit an der Univerſität
Breslau und ſeine ärztliche Tätigkeit am dortigen Allerheiligen
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ufzugeben Selt etwa 10 Jahren lebte er völlig verdon einen medkzinſſch literariſchen Arbeiten und ſeinen
phyſikaliſchtheoretiſchen Studien ergeben in Berlin

Bühnenchrenik Kammerſänger Nikolaus Rothmüble baathie Heldentenor der viele Jahre dem Berliner Kal
Opernbauſe angehörte feiert am Sonntag ſeinen 50 Geburtstag
und gleichzeitig ſein 25jähriges Künſtlerjubiläum Rothmüdhl iſt
jetzt Leiter der Opernſchule des Sternſchen Konſervatoxiums in
Berlin Am Hamburger Schiller Theater fand Maria
Friedhammer von Heinrich Lilienfein einen lebhaften

Erfolg t er Kleine Mitteiſnngen Jn Eger in Böhmen iſt für dieſen
Sommer eine Veranſtaltung von Wallenſtein eſtſplelen
geplant Hofſchanſpieler Grube in Weimar und Felix Dahn
wurden um ihre Mitwirkung erſucht Jn Perugka wird am

22 April eine Ausſtellung alter Kunſtwerke Umbriens
eröffnet werden die bis zum Monat November dauern ſoll
Die Wiener Akademie der Wiſſenſchaften hat die Pracht
malereien des arabiſchen Wüſtenſchloſſes Kuſeir Hamra
in einem monumentalen von zahlreichen Gelehrten und Künſtlern
ausgeſtatteten Werke der Oeffentlichkeit übergeben Der Salon
des Jndépendants wurde in Paris eröffnet Die Ausſtellung
umfaßt 5406 Nummern Die Kunſtkritiker erkennen diesmal an
daß überraſchend viel Tüchtiges geleiſtet wurde und heben die
Arbeiten einiger Künſtler unter ihnen zweier deutſcher Malerinnen
Fielitz und Blum und des Malers Oskar Hall hervor

ermiſchbtes
Luiſe von Belgien als dentſcke Villenbeſitzerin Nach jahre

langen Jirrfahrten hat die ehemalige Koburger Prinzeſſin in
Deutſchland ein Ruheplätzchen erſtanden Wie das B aus
guter Quelle erfährt hat die Prinzeſſin Luiſe von Belgien
Paris verlaſſen um fortan in Deutſchland dauernden Aufenthalt
zu nehmen Sie hat am Lonsberg in Aachen die Villa Schnee
mann gekauft

Jagd an Sonn und Feſttagen Der dem ſachſen weimariſchen
Landtage unterbreitete Geſetzentwurf über die äußere Heilig
daltung der Sonn und Feſttage verbietet die Abhaltung von
Treibjagden an dieſen Tagen überhaupt und die Ausübung der
übrigen Jagd von 6 Uhr morgens bis 3 Uhr nachmittags

Familientragödie Jn Königsberg wurden der ſtellenloſe
Ardeiter Roſenbaum und ſeine Frau in ihrer Wohnung tot
anſcheinend vergiftet aufgefunden Die 17jährige Tochter der
Eheleute die vermutlich auch Gift genommen hat wurde dem
Krankenhauſe zugeführt Als Motiv der Tat werden Rahrungs
ſorgen angenommen

Textilarbeiterſtreik Aus Reichenbach Schleſ wird ge
melbet Der Verband der Textilarbeiter hat in einer Verſamm
lung beſchloſſen in eine Lohnbewegung einzutreten Wie
mitgeteilt wird ſoll ſich die Lohnbewegung über ganz
Schleſien erſtrecken

Schneetreiben Am Donnerstag fiel in Nordtirol Neuſchnee
Der Haller Salzberg und der Gnadenwald ſind bis zu einem
Meter mit Schnee bedeckt Die Lawinengefahr wurde dadurch
geſteigert Das Wächterhaus des Waſſerſtauwerkes für die
elektriſche Kraftanlage in Wiesberg iſt nach einer Meldung aus
Pians durch eine Lawine verſchüttet worden Jm Paznauntal
ereigneten ſich zahlreiche Lawinenſtürze Die Wiederaufnahme
des Arlberg Verkehrs iſt noch unbeſtimmt Der Poſtverkehr iſt
größtenteils unmöglich Geſtern war ſchönes Tauwetter

Pockenebidemie Auch in dem franzöſiſchen Ort St Dis ſind
jetzt die Pocken ausgebrochen Jnfolgedeſſen wird der Grenz
gerkehr ſcharf überwacht

Spionage Jn Marſellle iſt ein gewiſſer Pain aus Havre
er im Kriegsminiſterium angeſtellt war wegen Spionage
verhafte

Poſtdiesſtaßl Der wegen Mitſchuld an dem auf dem Dampfer
Savoie begangenen VPoſtdiebſtahl verhaftete Rouſſean ver

weigert bisher jede Mitteilung Es iſt feſtgeſtellt daß in ameri
kaniſchen Noten ungefähr 240,000 Fr entwendet worden ſind
Die übrigen geſtohlenen Briefe enthielten meiſtens Schecks die
von dem Diebe nicht verwendet werden können

FürEmpfangsvorbereitungen für das ſpaniſche Königskind
das freudige Ereignis das am ſpaniſchen Königshof in den
nächſten Tagen erwartet wird ſind die Vorbereitungen bis in
die kleinſten und allerklelnſten Details ſchon vollendet Man
hofft natürlich auf einen Thronfolger den Prinzen von Aſturieu
Die BabyAusſtattung deren Spitzen allein ein Vermögen aus
macht iſt von der Prinzeſſin Beatrice der Mutter der Königin
zuſammengeſtellt worden Sie hat perſönlich für die Kleidchen
alle Modelle ausgeſucht die zum Teil von erſten Pariſer zum
Teil von Londoner Firmen geliefert wurde Nach dieſen Mo
dellen wurde dann die ganze Ausſtattung ausſchlleßlich in
Spanien hergeſtellt

Totenkammern als Gefängniſſe Eine eigenartige Auleihe
verſucht augenblicklich die Stadt Petersburg aufzunehmen Durch
die Maſſenverhaftungen die in den letzten Monaten vorgenommen
wurden und die durch ihre große Zahl ſchon lange eine raſche
richterliche Erledigung unmöglich machen ſind alle Gefängniſſe
überfüllt und es beſteht ein großer Mangel an geeigneten
Gebäuden die zur Aufnahme der Verhafteten geeignet ſind
Darum ſchlug der Stadthauptmann von Petersburg der Stadt
verwaltung vor die Totenkammern die ſich auf der
Wyborger Seite befinden in Gefängniſſe umzuwandeln
Nomen et omen Durch ein ſatiriſches Spiel des Zufalles wird
die Bedeutung die dem ruſſiſchen Kerker anhaftet packend
illuſtriert Denn bisher waren die ruſſiſchen Gefängniſſe die
wahren Totenkammern Nun will man es mal umgekehrt ver
2 ſich Prinzip ift aber alles gleich und nur der Name

ändert
Eine Ehetragödie bei den Kalmücken Ein ſeltſames Sitten

bild enthüllt die Darſtellung eines Liebesdrames das ſich in
Zarizyn abgeſpielt hat Die kalmückiſche Schönheit Amarchen
entfloh ihrem verhaßten Gatten Baranka Karnejew mit dem
jungen Kalmücken David Mautſchſhijew Jn einem Zarizyner
Polizeirevier ließ ſich das Paar als Mann und Fran regiſtrieren
und war ſomit verheiratet Der erſte Gatte erfuhr den Aufent
haltsort ſeiner Ungetreuen und ſtahl ſie dem zweiten Gatten
Er ſiedelte aufs Gut des Herrn Saizewski über und ließ ſich
dier wiederum trauen d h regiſtrieren Am 20 Februar über
fiel Mantſchſhijew mit einer Schar Poliziſten den Baranka Die
Polizei wußte nicht ein noch aus in beiden Fällen war
regiſtriert worden und ſie beſchloß die Entſcheidung der
Herzenswahl der Schönheit anheimzuſtellen Sie wählte natür
lich den jungen David Da ftieß ihr Baranka ſein Schuſtermeſſer
in die Bruſt und rief Willſt du nicht mein ſein ſo ſollſt du
niemand gehören Die Polizei ſah ſich ihrer richterlichen Auf
gabe enthoben und waltete nunn ihres polizeilichen Amtes

Eine Million Eheſcheidungen in Amerika Amerikaniſchen
Blättern zufolge ſind innerhalb der letzten zwanzig Jahre rund
1,000,000 Ehen im Vereinigten Staatengebiet geſchieden worden
und in mindeſtens 2,500,000 Fällen die Gerichte von Ehemüden
vergeblich angernſen worden Jm Durchſchnitt entſallen alſo auf
jedes Jahr 50,000 Scheidungen auf den Tag die Sonntage
an denen Gerichtsſitzungen nicht ſtattfinden abgerechnet 170
und auf die Stunde S Jn zwei Jahrzehnten mag die Zahl der
Ebeſcheidungen unter Verückſichiſgung der Zunahme der Be
vblkernng fich wehr als verdoppelt haben Nach abermals zwei
Jahrzehnten meint ein weſtliches Viatt wird ſie fich wenn es
in dem bisherigen Tempo weitergeht vervierfacht oder gar ver
Knfſacht haden

Dei der Beerdigung Dowies in Chicago ſpielten ſich in Zion
City merkwürdige Szenen ab Tauſende von Menſchen knieten
auf der Straße durch die ſich der Leichenzug bewegte Krauke
und Krüppet hofften auf eine wunderhare He ihrer

Gebrecher
feſt davon

Die ſtrengaläubigen Anhänger Dowles waren
überzengt daß ſich dleſer wie er oft voraus

geſagt datte aus ſeinem Sarge erheben werde Sie um
drängten den Leichenwagen um Angenzeugen dieſer Auf
erſtehung zu ſein Es kam dabel zu n Kampfe mit der
Polizei die ſich genötigt ſabh von ibren Knülteln Gebrauch zu
machen Das Haupitor des Kirchhofes wurde zertrümmert Die
Kirchhoföverwaltung machte dafür den Sohn des gefſtorbenen
Propheten Dr Gladſtone Dowie verantwortlich und drodhte ihn
am Grabe des Vaters zu verhaftenu wenn er ſich ulcht dazu
verpflichte für den Schaden aufzukommen Der verſtorbdene
Dowie hatte ſeine eigene Leichenrede verfaßt aber deren Ver
leſung am Grabe wurde nicht geduldet weil man befürchtete daß
es zu Ruheſtörnngen kommen werde

S Sport Zeitung
Fußballſport

Halle 22 März Am Sonntag wachmiktag 3 Uhr werden ſich
der H K Wacker I und der H K Hohenzollern I
auf dem Wackerſportplatze an der Deſſaner Chonſſee gegenüber
treten um das fällige Retourwettſpiel miteinander auszufechten
Da beide Mannſchaften zurzeit vorzüglich in Form ſind darf
man einen intereſſanten Kampf erwarten Ein Beſuch diefes
Spieles iſt daher nur zu empfehlen Der II Mannſchaft der
Wackeraner gelang es am vorigen Sonntag einen ſchönen Sieg
für ihre Farben zu erringen indem ſie Britania I nach fairem
Kampfe glatt mit 16 2 beſiegte

Fetzte Nachrichten und Telegramme

Auch in Ungarn droht eine Agrarrevolte
Peſt 23 März Nach Meldungen aus Agram iſt eine große

agrar ſozialiſtiſche Bewegung in Syrmien beſonders
im Bezirke Ruma und Jllok im Entſtehen begriffen Agitatoren
durchziehen mit roten Fahnen die Gegend und fordern das Land
volk auf bei den geforderten erböhten Minimallöhnen zu ver
harren Gendarmerie und Militär werden überall in Bereit
ſchaft gehalten

Die ruſſiſche Neichsdumg

Petersburg 23 März Roditſchew verteidigte ſich im
weiteren Verlaufe der Sitzung gegen die Vorwürfe der äußerſten
Linken Zum Schluß der Debatte beſtieg der Miniſterpräſident
die Rednertribüne Er gab Erklärungen ab über die der Duma
geſetzlich zuſtehenden Rechte gab zu daß die Geſetzgebung üben
die Organiſation des Hilfsdienſtes zur Bekämpfung der Hungersnot
mangelhaft ſei und erklärte ſich bereit in bezug auf dieſe
Hilfeleiſtung tede gewünſchte Auskunft zu erteilen Als
Antwort auf die in der Duma heute eingebrachten Jnter
pellationen über dieſen Gegenſtand werde die Regierung
einen Bericht über die bis jetzt ergriffenen Maßnahmen
veröffentlichen Mit dem Antrag Roditſchews ſei die
Regierung voll und ganz einverſtanden Große
Bewegung im Saale und lebhafter Beifall hauptſächlich auf den
Bänken der Kadetten Die Sitzung wird auf eine Viertelſtunde
unterbrochen um den Parteien Gelegenheit zn geben ihre An
träge in bezug auf die Bildung der Kommiſſion zu formulieren
Verſchiedene Abänderunesanträge zu dem Antrage Roditſchews
wurden mit 287 gegen 168 Stimmen abgelehnt dann wird der
Antrag Roditſchew mit derſelben Majorität angenommen
Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen die nächſte Sitzung findet
Montag im Tauriſchen Palais ſtatt

Die Unruhen in Mittelamerika
Waſhington 23 Värz Der Konſul der Vereinigten Staaten

in Mangagug meldet daß nach den Angaben der Regierung von
Nicaragua die Truppen von San Salvador und Honduüras in
der Schlacht von Namiſique 1000 Tote hatten Nicaragua
hat 20,000 Mann im Felde und beabſichtigt ſchlennigſt gegen
Tegucigalpa vorzugehen Staatsſekretär Root empfing geſtern
die Geſandten von Coſta Rica und Nicaragua Es helßt er
habe ihnen nachdrücklichſt nahegelegt daß es ratſam ſel dem
gegenwärtigen Kriege ſchnellſtens ein Ende zu machen da er
alle anderen zentralamerikaniſchen Stagten hineinzuziehen drohe
Es ſei faſt ſicher daß eine Fortſetzung des Krieges zur An
weſenheit von europäiſchen Kriegsſchiffen in den dortigen Ge
wäſſern und möglicherweiſe zu einer Jntervention zum Schutze
der in Zeutrala wohnenden Europäer führen würde

Berlin 238 März Der Kaiſer hat dem 6 bayeriſchen
Jnfanteriereglment Kaiſer Wilhelm König von Preußen in
Amberg deſſen Chef er iſt ein Gemälde als Geſchenk zugedacht
das das Regiment in der Schlacht bei Sedan zeigt

Berlin 23 März Geſtern nachmittag 2 Uhr wurde in der
evangeliſchen Kirche des Jnvalidenbauſes eine Trauerfeier für
den Generaladjutant General der Jnfanterie v Werder ab
gebalten Der Kaiſer und die Kaiſerin wohnten dem Tranuer
akte bei

Berlin 23 März Der Schöpfer des Niederwalddenkmals
der im 79 Lebensjahre ſtehende Bildhauer Johannes Schilling
iſt erblindet

Berlin 28 März Der Börſenztag zufolge hat der preußiſche
Fiskus gegen das abweiſende Urteil im neuen Hibernia
Prozeß Reviſion eingelegt

Berlin 23 März Dem Lokalanz zufolge wütet in Unter
nenbrunn Prov Sachſen eine große Feuersbrunſt
Drei große Gehöſte und der Gaſthof ſind eingeäſchert Der
Brand dauert fort

Branunſchweig 238 März Die Tagesordnung der am nächſten
Dienstag ſtattfindenden Landtagsſitzung lautet Beratung
über weitere Schritte welche die demnächſtige Geſtaltung der
Regierungsverhältniſſe des Herzogtums betreffen

Gr Almerode 23 März Durch den Einſturz von Ge
ſteinsmaſſen ſind auf dem Baſaltwerke Heſſenbühl mehrere
Arbeiter verſchüttet worden Ein Aufſeher und drei Arbeiter
wurden ſchwer verletzt die anderen wurden gerettet

Hamburg 23 März Die vereinigten Elbe Schiffahrts
Geſellſchaften die Deutſch Oeſterreichiſche Dampfſchiffahrts
Aktiengeſellſchaft die Dampfſchiffahrts Aktiengeſellſchaft Elbe und
die Privatſchiffer Transportgenoſſenſchaft ſind inſolge des letzten
Ausftandes des langen Winters und des jetzigen Hochwaſſers
zu einer Verſtändigung über die Frachtraten gelangt

Dresden 23 März Jn Dresden ſoll im Jahre 1909 eine
internationale photographiſche Ausſtellung ſtattfinden

Köln 23 März Die Kölniſche Zeitung veröffentlicht eine
Zuſchrift des Kaufmanns Albrecht aus Jannde in der dieſer
den Enthüllungen Bebels über angebliche Grauſamkeiten des
Hanuptmanns Dominik entgegentritt und erklärt nie eine
Klage der Eingeborenen über Hanptmann Dominik gehört zu
haben ſowie die ſtrenge Manneszucht unter deſſen Soldaten
ſchildert

Breslau 23 März Zur Erinnerung an die 110 Wiederkehr
des Geburtstages Kaiſer Wilhelms I fand hier geſtern
eine militäriſche Feier ſtatt zu der um 1 Uhr nachmittags Prinz
Oskar in Begleitung des Majors v Soden dier eintraf Der
Prinz wurde an Bahnhof von dem t Offizierkorpe
empfangen und von dort nach dem Denkmal Kaiſer Wildelms

Auf dem Wege dorthin büdeten Truppen Spalier
or dem Deufmal legte zunächſt der Primz ſodann der Kommandeyr des Grenadier Regimeyls König Wilhelm Overſt

v Kleiſt ſowie mehrere Vereine Kränze nieder Rach der Feier
nahm der Prinz an einem Eſſen im Oſſizierkaſino teil
Wirt 28 März Auf Wunſch des Kaiſers und Einladung

ameritaniſch wiſſenlchaltlich med Gelellöchalt wird

der Opbthalmologe Unlkverſitätsproſeſſor Dr Karl 5 am
n9 April ſich nach Nordamerika begeben um Vorträge inem

Fach an den Univerſitäten in Chicago Philadelphia und New Pork
quf vier Monate zu halten

Budapeſt 23 März Bei der Stadt Szatmarnemetl ſtieg
der Szamoefluß um 5 m Die Umgebung iſt bereits äber
ſchwemmt Die Bewohner wurden mit Kähnen aus ihren
Häuſern gerettet Die Hochwaſſergefahr dauert an

Paris 23 Ter Pelletan wurde zum Präſidenten der
parlamentariſchen Kommiſſion gewählt die mit der Prüfung der
Papiere Montagninis betraut ſſt

Paris 28 März Die geplante Vorſtellung in der Comédle
r zugunſten der Hinterbliebenen der auf dem

ampſfer Berlin vernnalückten Schanſpieler die am25 d M ſtattfinden ſollte iſt auſgegeben worden
Tonlon 23 März An Bord der Jéna gab geſtern dieExploſion einer elektriſchen Lampe Anlaß zu einer

Panik die Matroſen verließen in größter Eile das Schäiff
t Kanonier fiel in das ſſin und zog ſich dabei Ver
etzungen zu
London 23 März Rayner der Mörder des Warenhaus

beſitzers Woiteley iſt zum Tode verurteilt worden
London 23 März Das Unterhaus verwarf mit 150 gegen

118 Stimmen den vom Liberalen Straus eingebrachten Antr
anf obligatoriſche Einführung des metriſchen Syſtem
ſür Maße und Gewichte

Liverposl 23 März Die Grand National Steeple Chaſe zu
gewann Mr Stanley Howards Eremon unter

ewey

Petersburg 23 März Eine furchtbare Kataſtrophe
wird dem Tag zufolge aus Odeſſa gemeldet Während einer
Wohltätigkeitsvorſtellung im Saal des Hotel St Petersburg in
dem die Feerie Schneeflocken aufgeführt wurde worin Kinder
im Alter von etwa zehn Jahren mitwirkten fingen plötzlich die
Watteflocken mit denen ein Kind behangen war Feuer Jn
wenigen Augenblicken war die ganze Bühne ein Feuermeer
Unter den Zuſchauern brach eine furchtbare Panik aus Es
ſpielten ſich erſchütternde Szenen ab Die Kinder ſchrien herz
brechend um Hilfe Alles hatte den Kopf verloren Neun
Kinder verbrannten zehn ſind ſchwer verletzt Einige
Mütter ſind vor Schreck wahnſinnig geworden

Czernowitz 23 März Die Agrarunruhen in der Moldan
greifen nach der Bukowina über Die Bauern überſchritten die
Grenze und beteiligten ſich an den Plünderungen Mehrere
von ihnen wurden als ſie mit Beute zurückkehrten verhaftet
Die hier Garniſonierenden erhielten den Befehl zum ſofſortigen
Abmarſch ſich bereit zu halten Auf dem Bahnhofe ſteht ein
d tzug unter Dampf um ſofort Truppen an die Grenze zu
bringen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Cari
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe und Verkehr
Meuschauer Müäühle Aktiengesellschaft in Menschau bei

Merseburg Das Gläubigerkonsortium das für das in Konkursgeratene Unternehmen in der geriehtliehen Zwangsversteigerung
mit 286,000 A das Höchstgebot abgab hat das Etablissement für
302,000 M wieder an den Vorbesitzer Max Uhlig verkauft

Thfringer Gasgesellschaft Die Generalversammlung setzte
die Dividende auf 16 Proz fest und besehlob das Kapital von
6 auf /2 Mill D zu erhöhen Hiervon sollen 750,000 b neue
Aktien sofort und die übrigen 750,000 M bis Ende Dezember 19165
ausgegeben werden Die neuen Aktien übernimmt ein Konsortium
unter Führung der allgemeinen Deutschen Kreditanstalt zum Kurse
von 240 Proz Die bisherigen Aktionäre haben ein Bezugsreecht
mit einem Aufschlage von 5 Proz

PreouBßische Central Bodenkredit Aktiengesellsohaft Im
Inseratenteil der heutigen Nummer finden unsere Leser einen
Hinweis auf die am 4 März stattgefundene Auslosung der 3 pror
Zentral Pfandbriefe vom Jahre 1889 und 1894 der 4proz Zentral
Pfandbriefe vom Jahre 1890 der 32 proz Kommunal Obligationen
vom Jahre 1587 1891 und 1886 Wegen der Ausgabe der Verlosungs
liste ete verweisen wir gleichfalls auf das Inserat

Die Bank von Frankreich hat den Diskont von 3 auf 3 Proz
erhöht Der Bankdiskont hat seit dem 28 Mai 1900 unverändert
3 Proz betragen

Mählhausen in Thär 22 März Privattelegr In derheutigen auber ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
der Vereinsbank Müählhausen Thüringen wurde der Fusions
vertrag mit der Magdeburger Privatbank in Magdeburg
genehmigt

Rio de Janeiro 21 März Weehsel auf London 15672

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Kesen 22 Märr

Gold Eriof Geid KriegAlexandershall 6500 6800 Hugo 77 1627Beienrode 4600 4800 Immenrode 3650 400
henthe Aktien 3090 Johannashall 2850hurbaeh 9700 9900 Justus I 6600 6790Carlsfund 6200 6400 Kaiseroda 6500Cecilienhall 126 Ludwigshall 7200Desdemona 3500 Neustaßfurt 15,000Deutschland 2750 2825 Roland 75Friedrichehall 9090 Konnenberg Akt 140 142Glückauf Sondersh I15,7600 Rothenberg 1925 1975
Günthershall 2 3000 Sachsen Weimar 325 275Hannov Kali Akt 409 o Salzdetfurt Kaliw A 2059
Ilansa 10751 112 j Sehieferkaute 275 350Hattort 2ee20 2390 Siegfried I 69765Heldburg 6290 53290 igmundshall 16000 17590Heldrungen 450 500 Teutonia Aktien 13090
Hohenfels 630 6506 Wilhhelmskall 9700 10,000Hlohenzolleran 425 4700 Wintershall 9300 9800

GEetreide Mühlen Krzeugnisse usw
Berlin 22 März Frühmarkt ſamthieh festgestellte Preise

Weizen inländ 187 189,00 M Roggen inländ 168,00 69 M
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 15 160 gute 161

172 russische und Donau leichte 142 147 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker mwärk mecklenb pomm posen schles fein
186 190 mittel 178 185 gering 175 177 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer wixed guter 148,00 162 00
abfallender runder 140,09 143,00 ab hahn u frei W
Erbsen imändisohe u auslüändische Hutterware mittel 163 170feine und Tanbenerbaen 174 182 kleine Kocherbeen a
Bahn und frei Wegen Weirenmehl 00 23,40 26 25 Roggen
mehl o und 1 22,00 22 70 Weizonkleie 11,20 11,80 Roggen
kleie 12 00 12,40 ab Mähle

Hamburtg 22 Rüäru Weizen rubig meeklenb u ostholteln
184 186 Roggen ruhig mweoklenb v alimärk 168 1 rusg
eif 9 Pud 10 März 122,e0 M Gerste ruhig sädruss eit Märr
116,60 Hafer et tig holet a mweeklenb 169 1909 Mai
Amorie mixed eit per ärz 8,0 I Fata eit Mai Juli 97,60

r erpen März Weizen etetig Mals etetig Uater fest
New T7eork 22 Mära e Roter Winterweizen Loeo84 vorlge Rotierung 831 eizen Mai h Juli Ah
84 Sept 84 84 ais Mai da Juli d 54t Mehl 3,26 8,26 Getreidetracht IWeizen Mai an 76 Julihieago 22 März Toel

775 Mals Mai e
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